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Vorlage-Nr. 1244/2019 
 
 
Antrag auf Begrünung des Gleisbettes entlang der Linienführung der StraBa in der 
Gemarkung Gonsenheim zur Ortsbeiratssitzung am 17. 09. 2019 
 
Wir bitten erneut die Verwaltung zu prüfen, ob eine Gleisbettbegrünung nur aus der 
Wirtschaftlichkeit heraus (wie in der Antwort der Verwaltung zu lesen Nr. 0564/2018) 
nicht erfolgt und nur dann, wenn am Gleiskörper Mängel zu beseitigen sind. (Es 
wurden im Übrigen bereits schon mehrmals Arbeiten an Gleisen entlang der Finther 
Landstraße, am Gleisberg usw. ausgeführt) Auch blühende niedrigwüchsig Hecke 
entlang der Schienenführungen, dort wo es möglich ist und diese Gleisbettführung 
nicht asphaltiert ist, als Lärmschutz und Insektennahrung zu pflanzen.  
Weiter bitten wir in diesem Zusammenhang auch an eine Begrünung der Dächer der 
Wartehäuser entlang der StraBa und an Busstrecken zu denken.  
Zur Lärmreduktion bitten wir ebenfalls die Verwaltung, die MVG zu bitten, die 
StraBas auf den zahlreichen Weichen (auf den Teilstrecken) ihre Fahrt 
verlangsamen zu lassen, um die Vibrationen und den Lärm auf dem Minimum zu 
halten.  
 
Seit Jahrzehnten ist ein Teilstück des Gleisbettes beginnend mit der Heidesheimer 
Straße bis ca. 10 m entlang der Finther Landstraße begrünt. Die Gleisbettführung 
entlang der neuen Mainzelbahn wurde bereits erfolgreich begrünt. Dies macht Sinn, 
wie gesagt, wurde dies an den oben erwähnten Strecken der Mainzelbahn ja 
erfolgreich getan. Auch dient diese Begrünung zur Vervollständigung der 
Lebensqualität der Anwohnerinnen und Anwohner und fördert u.a. die Geräusch- 
und Vibrationsdämmung- Reduzierung. Im Übrigen sollte auch die MVG 
Maßnahmen ergreifen um das Leben der Insekten in der Stadt weiterhin lebenswert 
erhalten und so gegen das Insektensterben anzugehen.  
 
Wir bitten daher die Verwaltung auf die MVG ihren Einfluss geltend zu machen 
wegen den oben genannten Gründen und auch wegen des 
Gleichbehandlungsprinzips die Maßnahmen zu erbitten.  
 
 
Für die CDU-Fraktion 
 
Mathias Huber 


